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Ein erfolgreicher Herbst geht zu Ende und 
bringt für Gänserndorf sogar zwei Herbstmeis-
tertitel. KSK 1 und KSK 2 beenden die Hinrunde 
auf dem ersten Platz in ihren Ligen.  
GRATULATION! 
 

Spielberichte im Blattinneren! 
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Die erste Runde der diesjährigen Champions League 
brachte wenige Überraschungen. Für zwei der öster-
reichischen Vertreter war leider bereits hier Schluss. 

 

Herren 

 

KK Neumarkt vs SK FWT Composites Neunkirchen 

6:2 (11,5:12,5) und 6:2 (14,0:10,0) 

Neunkirchen musste sich bereits im Hinspiel klar ge-
schlagen geben und lief im Rückspiel stets einem Rück-
stand hinterher. In beiden Spielen konnten die 
Neunkirchner ihre Normalform nicht abrufen und nur 
Bojan Vlakevski und Lukas Huber spielten ihre typi-
schen Quoten.  

 

KSK Union Orth vs KK Beograd 

5:3 (14,5:9,5) und 5:3 (10,5:13,5) 

Die Belgrader erwischten in der Hinrunde beim KSK 
Orth einen starken Tag und forderten den Meister bis zu 
den letzten Würfen. Knapp gewann Orth auf der heimi-
schen Anlage. Im Auswärtsspiel ging es dann ebenfalls 
heiß her. Am Ende setzten sich die Marchfelder um 2 
Kegel durch und dürfen sich über den Aufstieg in die 
nächste Runde freuen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damen 

 

Slovan Rosice vs BBSV Wien 

6:2 (15,0:9,0) und 3:5 (11,5:12,5) 

Die Damen aus Wien verloren das Hinspiel um über 100 
Kegel, wobei auf Seiten der Slowakinnen Natalie Topi-
cova mit 636 Holz klar herausstach. Im Rückspiel konn-
te der BBSV Wien zwar einen Sieg einfahren, aber das 
5:3 reichte nicht für den Aufstieg. Schade, für die Da-
men, da ein höherer Sieg möglich gewesen wäre. 

 

SK FWT Composites Neunkirchen vs SKK Nachod 

5:3 (10,0:14,0) und 6:2 (14,0:10,0) 

Die Meisterinnen aus Neunkirchen setzten sich im Hin-
spiel knapp mit 5:3 und +12 Kegel durch. Das anschlie-
ßende Auswärtsspiel konnte aber dafür umso deutlicher 
gewonnen werden. Damit stehen die Damen des SK 
FWT in der nächsten Runde der CL. 

Champions League 

Der KSK OMV Gänserndorf wünscht 

allen Mitgliedern, Spielern und Fans 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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KSK2&3 KSK1 
Am 25.11. stand das schwere Auswärtsspiel gegen 
Krems auf dem Plan. Der erste Durchgang begann mit 
Michael Hlavaty und Marco Brandner. Hlavaty verpass-
te auf den ersten Bahnen die Chance auf Satzpunkte, 
spielte aber eine gute Partie, leider ohne Mannschafts-
punkt. Brandner zeigte eine grandiose Leistung und si-
cherte den Punkt für Gänserndorf. Nun kamen Kevin 
Maier und Dominik Mokrohajsky ins Spiel. Beide Gän-
serndorfer kontrollierten das Spiel und holten ihre Punk-
te. Mit 3:1-Führung gingen Lukas Peska und Eduard Se-
dlacek auf die Bahn. Sedlacek hatte Schwierigkeiten sich 
auf die Bahn einzustellen, sicherte aber den vierten 
Punkt für den KSK. Peska musste sich leider auf Grund 
von Rückenbeschwerden geschlagen geben. Aber am 
Ende konnte man ein 4:4 feiern. Zwar wäre ein Sieg 
möglich gewesen, aber auch ein Unentschieden ist ein 
sehr gutes Ergebnis gegen starke Kremser! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
MOKROHAJSKY Dominik 571 / 1 
HLAVATY Michael 565 / 0 
MAIER Kevin 574 / 1 
PESKA Lukas 526 / 0 
SEDLACEK Eduard 544 / 1 
BRANDNER Marco 582 / 1 

PL Mannschaft SP S U N MP PK 

1 KSK OMV Gänserndorf 1 11 9 1 1 +52 19 

2 KSV UU Amstetten 1 11 7 2 2 +30 16 

3 KV Auersthal 1 11 8 0 3 +14 16 

4 KV Union Raika Mank 1 10 7 0 3 +22 14 

5 ESV HW Wr. Neustadt 1 10 5 0 5 -1 10 

6 KSV Mistelbach 1 10 5 0 5 -12 10 

7 KSK Union Orth 2 11 5 0 6 -18 10 

8 ATV-SKV Wr. Neustadt 1 10 4 1 5 +3 9 

9 KSK Austria Krems 2 11 4 1 6 -6 9 

10 KV Wiener Neudorf 1 11 3 0 8 -27 6 

11 BSV Voith St. Pölten 3 10 2 1 7 -18 5 

12 KSV VB Herzogenburg 1 10 1 0 9 -39 2 

Landesliga Niederösterreich 

A-Liga Nord 

PL Mannschaft SP S U N MP PK 

1 KSK OMV Gänserndorf 2 9 9 0 0 +42 18 

2 KSK Göllersdorf 1 9 6 0 3 +9 12 

3 KV Auersthal 2 9 6 0 3 +8 12 

4 SKK Hollabrunn 1 9 5 0 4 +11 10 

5 HSV Burg Kreuzenstein 1 9 5 0 4 +2 10 

6 KSV Mistelbach 2 9 5 0 4 0 10 

7 KSK Union Orth 3 9 4 0 5 0 8 

8 HSV Burg Kreuzenstein 2 9 3 0 6 -10 6 

9 KSK Union Orth 4 9 1 0 8 -28 2 

10 KSK OMV Gänserndorf 3 9 1 0 8 -34 2 

Diesmal musste unsere 3er nach Orth. Im ersten Durch-
gang starteten Hannes Felber und Gordan Rako für Gän-
serndorf. Leider konnten beide nicht mit ihren Gegen-
spielern mithalten und gaben ihre Punkte ab. Nun gingen 
Matthias und Martin Nierer ins Spiel. Matthias konnte 
seine Normalform nicht abrufen und verlor ebenfalls sei-
nen Punkt. Martin verletzte sich leider bereits vor Be-
ginn und musste kampflos aufgeben. Mit einer 6:0-
Niederlage musste man dann den Heimweg antreten. 
Kopf hoch! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
NIERER Martin  0 / 0 
RAKO Gordan 468 / 0 
FELBER Hannes 483 / 0 
NIERER Matthias 471 / 0 

H8 / KSK Union Orth 4 : KSK 3 – 6:0 (-712) 

Im Duell Erster gegen Zweiter musste unsere 2er nach 
Auersthal. Im ersten Durchgang starteten Anton Stöger 
und Stefan Dolezal ins Spiel. Stöger holte klar seinen 
Mannschaftspunkt, Dolezal kämpfte bis zum Schluss 
und sicherte den zweiten Punkt. Nun kamen Bernhard 
Stöger und Josef Binder in die Partie. Beide zeigten eine 
tadellose Leistung und erspielten beide Punkte für Gän-
serndorf. Damit war der 6:0-Auswärtssieg in trockenen 
Tüchern. Gratulation! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
STÖGER Anton  521 / 1 
STÖGER Bernhard 553 / 1 
BINDER Josef 570 / 1 
DOLEZAL Stefan 507 / 1 

H8 / KV Auersthal 2 : KSK 2 – 0:6 (+150) 

Diese Woche hatte unsere 3er den SKK Hollabrunn zu 
Gast. Im ersten Durchgang starteten Alexander Svab 
und Martin Nierer. Leider hatten beide Gänserndorfer 
keine Chance auf einen Mannschaftspunkt und mussten 
sich klar geschlagen geben. Nun kamen Gordan Rako 
und Matthias Nierer in die Partie. Rako begann stark, 
verlor aber auf den letzten beiden Bahnen seine gute Ta-
gesform und gab den Punkt ab. Nierer hatte auf drei 
Bahnen Pech beim Streuer und musste sich trotz mehr 
Gesamtkegel ebenfalls geschlagen geben. Damit musste 
man den Gegnern zum 6:0 gratulieren. Kopf hoch! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
NIERER Martin  457 / 0 
RAKO Gordan 488 / 0 
SVAB Alexander 438 / 0 
NIERER Matthias 485 / 0 

H9 / KSK 3 : SKK Hollabrunn 1 – 0:6 (-138) 

H9 / KSK Austria Krems 2  : KSK 1 – 4:4 (-23) 

Den Abschluss des heurigen Herbstes machte das Derby 
gegen Auersthal oder auch das Duell Erster gegen Zwei-
ter. Im ersten Durchgang starteten Michael Hlavaty und 
Marco Brandner. Beide Gänserndorfer dominierten ihre 
Gegner klar und stellten auf 2:0. Nun kamen Kevin Mai-
er und Dominik Mokrohajsky auf die Bahn. Maier konn-
te nach einem kurzen Durchhänger mit einer starken 
Schlussbahn seinen Punkt holen, Mokrohajsky sicherte 
ebenfalls den Mannschaftspunkt. Den Abschluss mach-
ten Lukas Peska und Eduard Sedlacek und auch hier 
wurden beide Punkte für den KSK eingefahren. Damit 
war der klare 8:0-Sieg und die Herbstmeisterkrone gesi-
chert – GRATULATION JUNGS! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
MOKROHAJSKY Dominik 542 / 1 
HLAVATY Michael 579 / 1 
MAIER Kevin 532 / 1 
PESKA Lukas 530 / 0 
SEDLACEK Eduard 571 / 1 
BRANDNER Marco 542 / 1 

H10 / KSK 1 : KV Auersthal 1 – 8:0 (+316) 

Im vorgezogenen Spiel der 11. Runde musste unsere 1er 
zum KSK Union Orth. Im ersten Durchgang starteten 
Michael Hlavaty und Marco Brandner. Hlavaty zeigte 
eine konzentrierte Leistung und sicherte sich den Mann-
schaftspunkt deutlich. Brandner hatte zu kämpfen, aber 
konnte mit einer guten Schlussbahn ebenfalls den Punkt 
einfahren. Nun gingen Dominik Mokrohajsky und Kevin 
Maier auf die Bahn. Maier startete stark in die Partie und 
holte klar den Mannschaftspunkt. Mokrohajsky hatte 
nach starkem Beginn etwas Pech und verlor auf der letz-
ten Bahn noch den Punkt. Mit 3:1-Führung gingen nun 
Lukas Peska und Eduard Sedlacek auf die Bahn. Sed-
lacek dominierte die Partie deutlich und holte den nächs-
ten Punkt für den KSK. Peska spielte an diesem Tag 
groß auf und knallte als Tagesbester starke 616 Kegel 
auf die Bahn. Damit konnte man sich über einen klaren 
7:1-Auswärtserfolg freuen – Stark Jungs! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
MOKROHAJSKY Dominik 559 / 0 
HLAVATY Michael 575 / 1 
MAIER Kevin 560 / 1 
PESKA Lukas 616 / 1 
SEDLACEK Eduard 577 / 1 
BRANDNER Marco 548 / 1 

H11 / KSK Union Orth  2  : KSK 1 – 1:7 (+201) 
Herbstmeister der Landesliga Niederösterreich 

Im letzten Spiel unserer 2er in der Hinrunde hatte man 
den KSV Mistelbach zu Gast in Gänserndorf. Im ersten 
Durchgang starteten Anton Stöger und Stefan Dolezal. 
Beide Gänserndorfer hatten kein Problem mit ihren Ge-
genspielern und stellten auf 2:0 für den KSK. Nun ka-
men Bernhard Stöger und Josef Binder in die Partie. Stö-
ger begann stark, verlor aber anschließend die Kontrolle 
über das Spiel und musste sich knapp geschlagen geben. 
Binder hingegen holte seinen Mannschaftspunkt und si-
cherte somit den 5:1-Sieg. Damit ist unsere 2er unge-
schlagener Herbstmeister in der A-Liga – GRATULATI-
ON! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
STÖGER Anton  520 / 1 
STÖGER Bernhard 505 / 0 
BINDER Josef 518 / 1 
DOLEZAL Stefan 510 / 1 

H9 / KSK 2 : KSV Mistelbach 2 – 5:1 (+164) 

Diese Woche hatte unsere 3er den SKK Hollabrunn zu 
Gast. Im ersten Durchgang starteten Alexander Svab 
und Martin Nierer. Leider hatten beide Gänserndorfer 
keine Chance auf einen Mannschaftspunkt und mussten 
sich klar geschlagen geben. Nun kamen Gordan Rako 
und Matthias Nierer in die Partie. Rako begann stark, 
verlor aber auf den letzten beiden Bahnen seine gute Ta-
gesform und gab den Punkt ab. Nierer hatte auf drei 
Bahnen Pech beim Streuer und musste sich trotz mehr 
Gesamtkegel ebenfalls geschlagen geben. Damit musste 
man den Gegnern zum 6:0 gratulieren. Kopf hoch! 

Für Gänserndorf im Einsatz: 
NIERER Martin  457 / 0 
RAKO Gordan 488 / 0 
SVAB Alexander 438 / 0 
NIERER Matthias 485 / 0 

H10 / KSV Mistelbach 2 : KSK 3 – 5:1 (-194) 

Herbstmeister der A-Liga 

Nord - ungeschlagen! 


